
Protokoll Konstituierende Sitzung des Studierendenrats vom 06.01.2021 

 

Beginn der Sitzung: 11:09 Uhr, zu Beginn der Sitzung 23 Stimmberechtigte 

 

1. Beschluss der Tagesordnung 

23 ja - 0 nein - 0 Enthaltungen 

 

2. Festlegung der nächsten SR-Sitzungen 

• 10.02.21 14 Uhr 

• 12.04.21 13 Uhr 

 

3. Wahlen 

 

3.1 Vorstand ab 11:30 24 Stimmberechtigte 

3.1.1 1. Vorsitz 

Vorgeschlagen wird Mona Linge. Es gibt keine weiteren Kandidat*innen. 

Rückfragen werden gestellt und beantwortet. 

• Umgang/ Zusammenarbeit mit der neuen Kanzlerin? - Mona ist schon mit ihr in Verbindung 

und möchte mit ihr zusammenarbeiten. 

• Wie steht Mona zu einem möglichen Bikesharing-Konzept? - Sie findet die Idee gut und 

arbeitet gerade an der Auslotung verschiedener Umsetzungsmöglichkeiten. 

• Einschätzung zur Wahl? - Wahlbeteiligung scheint sich nicht verändert zu haben; schade, dass 

weniger kleine Listen angetreten sind als sonst 

• Was möchte der AStA konkret unternehmen, um Studis im Online-Semester zu unterstützen: 

im Hinblick auf ihre Lebenslagen wie auch im Hinblick auf die Lehre? - Der AStA versucht 

bereits an mehreren Stellen, die Studis zu unterstützen, siehe Härtefallanträge Semesterticket, 

Gespräche mit dem Rektorat, Verbesserungsvorschläge etc., die Arbeit dazu geht weiter;  

Studis, die Probleme haben, können sich natürlich weiterhin immer beim AStA melden und 

wir versuchen alle Probleme nach unseren Möglichkeiten anzugehen 

• Wie stehst du zu Transparenz? Wie möchte der AStA für Transparenz sorgen? Sowohl in der 

Studivertretung als auch bei Drittmitteln und in der Forschung? - Die Arbeit des AStAs ist ja 

transparent, es gibt öffentliche AStA-Plena, zu denen alle Studierenden weiterhin gerne 

eingeladen sind. 

• Hat nicht gerade die Bafög-Sache auf Bundesebene gezeigt, dass es eben auch einer 

Vertretung gegenüber der Bundesregierung bedarf? Wie seid ihr da aufgestellt? Gibt es 

Kampagnen etc. dazu? Macht ihr da mit? Meinst Du, dass es einer bundesweiten Vertretung 

von Studis bedarf? - Wir wollen weiterhin das Solidarsemesterbündnis unterstützen, setzen 

uns natürlich weiterhin für so viel Präsenz wie möglich ein, je nachdem, wie es die aktuelle 

Situation möglich ist, die Qualität der Lehre darf nicht unter Corona leiden, ausserdem sollten 

keine Studierenden benachteiligt sein. 

• Soll deiner Meinung nach im Sommer wieder gewählt werden? - ja 

• Was wollt ihr machen, um ein weiteres Ansteigen des Semesterbeitrags zu verhindern? - Dazu 

kann Marlin mehr sagen, in dessen Arbeitsbereich das fällt, jedenfalls soll es weitere 

Verhandlungen mit den Verkehrsverbünden geben, damit das Semesterticket im Preis nicht 

weiter steigt. 

• Wie möchtest du die Öffentlichkeitsarbeit des AStA verbessern? Was ist der genaue Stand 

des Pressekonzeptes, wann können wir damit rechnen? Was ist momentan geplant, was ist 

noch nicht entschieden? Wie stellt ihr euch vor, die verschiedenen Kommunikationskanäle 

des AStAs sinnvoll zu nutzen? 

Hier auch Hinweis auf die in Teilen veraltete Website, wann ändert sich dort etwas? - 



Derzeit werden die AStA-Kanäle je nach Bedarf genutzt, wir werden dies auch weiterhin tun. Wenn 

du auf der Website veraltete Infos findest, gib uns doch gerne konkrete Beispiele, damit wir auch 

diese aktualisieren können. Ein Pressekonzept in konkreter Ausarbeitung ist derzeit noch nicht da, 

aber wenn ihr ein solches gerne hättet, dann wird es in den kommenden SR Sitzungen, wenn es fertig 

ist, eins geben. 

• Wie will der AStA sicherstellen, dass die Zivilklausel an der Uni auch eingehalten wird? - 

Zum Stand der Zivilklausel: es gibt aktuell keine Studiengänge, die in diesem Bereich überhaupt 

Angriffsfläche bieten, dementsprechen gibt es (Aussage vom Kanzler) auch keine Kooperation mit 

der Bundeswehr etc. und ist auch nicht geplant. 

Außerdem gibt es eine Arbeitsgruppe zur Zivilklausel, die selbständig arbeitet und im Sommer auch 

an einem überregionalen Vernetzungtreffen teilgenommen hat. 

• Was möchte der AStA gegen die Zustände in der Uni-Verwaltung (z.B. SfS) tun, die gerade 

in der Pandemie sich gezeigt haben? Wo sieht man Anknüpfpunkte und Verbündete? - 

Was das SFS angeht, wir sind sowohl mit dem SFS als auch der Unileitung im engen Kontakt. Die 

Situation vom SfS ist uns nicht nur durch Studierende, sondern eben auch durch die Leiterin bekannt. 

Wir haben diesbezüglich auch Forderungen gegenüber der Uni-leitung gestellt. Natürlich müssen wir 

dran bleiben, um mitzubekommen, ob sich dem Problem angenommen und etwas unternommen wird, 

dass sich dort auch einiges bessert. 

 

Ergebnis: 15 - 5 - 4. Mona Linge nimmt die Wahl zur 1. Vorsitzenden an. 

 

3.1.2. 2. Vorsitz ab 12:15 Uhr 23 Stimmberechtigte 

Vorgeschlagen wird Annemarie Krebs. Es gibt keine weiteren Kandidat*innen. 

- GO-Antrag auf Schließung der Redner*innenliste in geheimer Wahl: 14 - 7 - 2  

Sebastian Schmugler findet, dass der Antrag eine demokratische Unverfrorenheit sei. 

- GO-Antrag auf Begrenzung der Redezeit auf zwei Minuten in geheimer Wahl: 13 - 2 - 6 (2 

Stimmberechtigte abwesend) 

Es gibt keine Rückfragen an die Kandidatin. 

Ergebnis: 16 - 7 - 0. Annemarie Krebs nimmt die Wahl an. 

3.1.3. Finanzreferat 

Vorgeschlagen wird Dominik Lange. Es gibt keine weiteren Kandidat*innen. 

Es gibt keine Rückfragen an den Kandidaten. 

Ergebnis: 16 - 7 - 0. Dominik Lange nimmt die Wahl an. 

AfA merkt an, dass sie die Wahlen für anfechtbar halten, da die Geheimheit der Wahl nicht 

gewährleistet sei. Dass das Tool einfordert, dass man neben der Abstimmung auch einen (beliebigen) 

Namen angibt, würde die Zuordnung von Stimmen auf Personen ermöglichen. 

Es wird angemerkt, dass es merkwürdig ist, dass die erste Vorsitzende mit so vielen Fragen gelöchert 

wurde, die teilweise nicht aus ihrem Arbeitsbereich stammten, und die Betonung dabei immer darauf 



lag, dass sie als erste Vorsitzende ja schließlich eine besondere Rolle einnähme. An die anderen zwei 

Vorstandsmitglieder wurde hingegen keine einzige Frage gerichtet. Aus diesem Anlass wird für 

Außenstehende noch einmal festgehalten, dass 1) der AStA basisdemokratisch organisiert ist und der 

ersten Vorsitzenden darum keine herausgehobene Rolle im AStA zukommt und 2) schon formell kein 

hierarchischer Unterschied zwischen der*dem ersten und der*dem zweiten Vorsitzenden besteht. Da 

diese beiden Fakten langjährigen SR-Mitgliedern hinreichend bekannt sein müssten, wird 

angenommen, dass sie dieses Wissen nur für ihre Nachfragen zwischenzeitig ad acta gelegt haben 

müssen. 

 

3.2. Referatsstruktur 

Für die Referatsstruktur gibt es nur einen einzigen Vorschlag. 

1. Referat für Nachhaltigkeit 

2. Referat für Vernetzung 

3. Referat für Antifaschismus und Antinationalismus 

Rückfrage: Wird dort auch Antirassismus behandelt? - Die Themen sind inhaltlich eng 

zusammenhängend, der Fokus liegt aber auf Antifaschismus und Antinationalismus, wie der Titel 

sagt. In Fragen von antirassistischen Themen sollen eher antirassistische Gruppen empowered und 

supportet werden. 

4. Referat für Kritische Wissenschaft 

5. Referat für Klimapolitik 

6. Referat für Hochschulpolitik 

7. Referat für studentisches Wohnen, Bauen und Inklusion 

8. Referat für Kunst und Kultur 

9. Referat für Digitalisierung 

 

Rückfrage: Wieso gibt es kein Referat für Studium und Lehre und keines für Soziales? - 

"Soziales" und "Studium und Lehre" hat ja sehr verschiedene Teilbereiche. 

Um Inklusion und soziales Wohnen zB kümmert sich Finn im Referat, um die Bewertung digitaler 

Formate das Referat für Digitales, um viele Anfragen von Studis zum digitalen Semester das Büro 

zusammen mit dem Vorstand und Plenum, ich in Fällen die die wissenschafts- / hochschulpolitik 

betreffen in Absprache. Generell organisieren wir intern eine Aufgabenteilung, die sich nicht in der 

Referatsstruktur abbilden muss. Falls es die inhaltliche Einschätzung gibt, dass da Arbeit liegen bleibt 

oder falsche Politik gemacht wird, meldet das bitte zurück. 

 

Referatsstruktur mit 16 - 7 - 0 angenommen. 

 

 

 

 



3.3. Referent*innen 

Vorgeschlagen werden folgende Referent*innen: 

1. Referat für Nachhaltigkeit: Mia-Sophie Haack 16 - 2 - 5 

2. Referat für Vernetzung: Tom Robin Hoffmann, 16 - 2 - 5 

3. Referat für Antifaschismus und Antinationalismus: Irina Kyburz 16 - 7 - 0 

4. Referat für Kritische Wissenschaft: Jeremias Thun 16 - 7 - 0 

5. Referat für Klimapolitik: Mia Hampe 16 - 0 - 7 

6. Referat für Hochschulpolitik: Marlin Meier 23 - 0 - 0 

7. Referat für studentisches Wohnen, Bauen und Inklusion: Finn Schale 23 - 0 - 0 

8. Referat für Kunst und Kultur: Julian Elbers 17 - 4 - 2 

9. Referat für Digitalisierung: Simon Rundé 16 - 7 - 0 

 

Rückfrage an die Präsidiumsmitglieder (2, 3, 4): Könnt ihr den Arbeitsaufwand denn stemmen oder 

vernachlässigt ihr die Präsidiumsarbeit, wenn ihr auch Referent*innen seid? - ja, können wir stemmen 

Abgrenzung Nachhaltigkeit und Klimapolitik? - Nachhaltigkeit kümmert sich um die individuellen 

Handlungsmöglichkeiten und Klimapolitik um die realpolitischen. 

Arbeitet KriWi mit Gruppen zusammen? - Nein, Einladung von Referent*innen zu Vorträgen wird 

man dann im einzelnen sehen, wer je nach Thema geeignet ist. 

An Kunst und Kultur: Alternatives Kunst- und Kulturangebot in der Pandemie? - Ein digitales 

Kultursemesterticket wird es nicht geben, aber es wird mit den Partner*innen weiter über 

verschiedene Umsetzungsmöglichkeiten verhandelt. 

Will das Digitalisierungsreferat die Homepage überarbeiten und aktualisieren? - Homepage wurde 

schon überarbeitet, fällt aber nicht in den Zuständigkeitsbereich des Digitalreferats. 

Wahlergebnisse s. direkt hinter den Namen der Kandidat*innen. Alle Kandidat*innen nehmen ihre 

Wahl an. 

AfA rügt erneut, dass die Wahl nicht rechtmäßig sei, weil die Geheimheit nicht gewährleistet sei und 

sie keine hinreichende Rechtsgrundlage hätte. 

 

4. Anträge 

keine 

 

 

 

 



5. Sonstiges: Wahlverfahren während der Pandemie 

Kritik: Braucht ein anderes System für Personenwahlen in Online-SR-Sitzungen. 

 

Ein Präsidiumsmitglied begibt sich auf die Suche nach einer Alternative 

 

Kritik am bisherigen Tool: (Terminplaner mit Abstimmungsfunktion) 

- Nervt 

- Gibt keine echte Anonymität wegen der Zahlen als Namen?? 

- Rechtliches Problem der Online-Abstimmung generell: 

a) Stimme kann nicht mit den Augen verfolgt werden 

b) Pseudonymisierung bringt gar nichts, eigentlich sollte es Anonym sein 

 

Gibt ein Online-Tool, zahlungspflichtig: Open Slides (Teuer, aber es ist es wert) 

 

Vorschlag: Digi-Referat und Uni gemeinsam etwas erarbeiten. 

 

Die Kanzler-Wahl war eine Präsenzwahl, anscheinend hat die Uni noch keine geheime Wahl selbst 

gemacht. 

 

BremHG § 99 Wahlen 

 

(1) Die Mitglieder der nach Gruppen zusammengesetzten Selbstverwaltungsgremien werden von 

den jeweiligen Mitgliedergruppen in unmittelbarer, freier, gleicher und geheimer Wahl gewählt. 

Briefwahl oder eine Wahl in einem geeigneten digitalen Format sind möglich. 

 

→ der Bezug zum BremHG, das unseren AstA-Ordnungen übergeordnet ist, sind Online-Wahlen 

machbar. 

 

Ein Argument dagegen ist, dass Online-Wahlen mit den bisherigen Mitteln unmittelbar, frei, gleich 

und geheim nicht möglich sind, weil nicht alle Aspekte realisiert werden können 

 

im FB9 wurde das Tool verwendet (Idee von der Verwaltung mit Bezug auf Rechtsstelle) 

 

Apell auf Praktikabilität der Online-Abstimmung. 

 

Afa arbeitet darauf hin, dass die Grundordnung dahingehend verändert wird, dass Online-Wahlen 

möglich sind. Deswegen wäre eine Regulation nützlich.  

 

Das Namen-Trolling in der bisherigen Abstimmungsmethode war ziemlich nervig und hat das 

Vertrauen in das Tool reduziert.  

 

Afa-Mitglied betont, dass die Klage zur Briefwahl völlig selbstlos war und Afa nur die 

Studierendenschaft vor einem Rechtsbruch gegenüber dem AstA geschützt hat.  

 

Die Option der Briefwahl für SR-Entscheidungen wird noch weiter als machbare Option für 

eventuelle Wiederholung der Abstimmungen offen gehalten. 

 

 

 

Ende der Sitzung: 14:30 



 

Anwesenheitsliste 

 

Name Liste, Stimmberechtigung von - bis 

Tom Robin Hoffmann SDS (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Dominik Lange SDS (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Jona Dirks SDS (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Mona Linge gabi (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Julian Elbers gabi (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Joel Bose gabi (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Mia Hampe gabi (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Mia-Sophie Haack gabi (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Jeremias Thun KRALLE (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Finn Schale KRALLE (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Irina Kyburz KRALLE (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Jonas Ludwig Die PARTEI (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Sandor Herms Herms Die PARTEI (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Laurent Möhring Die PARTEI (stimmberechtigt) 12:15 - 14:30 

Kilian Krüger MINT (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Simon Rundé MINT (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Aaron Thatje AfA (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Selin Arpaz AfA (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Jonas Elster AfA (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Peter Ambos AfA (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Friedrich von Bosse AfA (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Patrick Josefowiez AfA (stimmberechtigt) 11:00 - 14:30 

Berfin Atac AfA (stimmberechtigt) 11:00 - 11:40 

Youri Steeneck AfA (als Vertretung für Berfin 

ab 11:40 Uhr stimmberechtigt) 

11:00 - 14:30 

Paul-Theodor Pricop RCDS (stimmberechtigt) 11:00 - 12:15 

Tom Daniel LHG (stimmberechtigt) 11:00 - 12:15 

Marlin Meier gabi (Gast) 11:00 - 14:30 

Annemarie Krebs KRALLE (Gast) 11:00 - 14:30 

Sebastian Schmugler AfA (Gast) 11:00 - 14:30 

Tom-Eric Grieme AfA (Gast) 11:00 - 14:30 

 


